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QuUIZ

Das Werden der Chemie

Was besagt das Gesetz von Lavoisier?

Bei allen chemischen Vorgangen bleibt die Gesamt-
masse der Reaktionsteilnehmer unverandert.

Bei allen chemischen Vorgangen erhéht sich die

Gesamtmasse der Reaktionsteilnehmer.

Bei allen chemischen Vorgangen bleibt das Ge-
samtvolumen der Reaktionsteilnehmer unveran-

dert.

Bei allen chemischen Vorgangen verringert sich die

Gesamtmasse der Reaktionsteilnehmer.

Wie nennt man eine Zustandsdnderung

bei gleichem Volumen?
Isochron B Isobar

Isochor D Isotherm

Welche Aussage liber die Halbwertszeit
eines radioaktiven Stoffes ist korrekt?

Die Halbwertszeit bezeichnet den Zeitraum zwi-

schen zwei radioaktiven Zerfallen.

Die Halbwertszeit ist die Zeit, nach der das ur-
sprunglich vorhandene radioaktive Material nur

noch halb so viel wert ist.

Die Halbwertszeit ist die Zeit, nach der die Halfte
des urspriinglich vorhandenen radioaktiven Mate-

rials zerfallen ist.

Die Halbwertszeit ist abhangig von der Menge des
ursprunglich vorhandenen radioaktiven Materials.

Welche Aussage uber das Elektron
ist korrekt?

Das Elektron ist ein Boson und hat
die Spin-Quantenzahl 0.

Das Elektron ist ein Fermion und
hat die Spin-Quantenzahl ..

Das Elektron ist ein Fermion und hat die
Spin-Quantenzahl 1.

Das Elektron ist ein Boson und hat die Spin-
Quantenzahl Y.

5. Was versteht man unter
einer rein kovalenten Bindung?

A Bindung zwischen Valenzelektronen und Protonen

B Bindung durch elektrostatische Anziehung zwischen
den ungleichnamig geladenen Bindungspartnern

C Bindung zwischen Protonen und Neutronen
im Atomkern

D Bindung durch ein gemeinsames,
zwischen den Bindungspartnern
lokalisiertes Elektronenpaar

6. In welcher Reihenfolge wurden
die folgenden Namensgeber von
Temperaturskalen geboren
(altester zuerst)?

Sir William Thomson (Lord Kelvin of Largs)
Gabriel David Fahrenheit

René-Antoine Ferchault de Réaumur

O N w >

Anders Celsius

7. In welcher Reihenfolge wurden die
folgenden Gesetze formuliert
(altestes zuerst)?

Satz von Avogadro
Gesetz der aquivalenten Proportionen

Gesetz der konstanten Proportionen

O N w >

Gesetz von Gay-Lussac

Noch mehr Quizfragen findest du hier:
science-to-go.com/quiz-das-werden-der-chemie

Mehr erfahren:

Das Werden der Chemie
Phdnomene und Konzepte
von Gunter Klar, Armin Reller,
ISBN 978-3-527-35254-8

vad4/ ‘'vagd9 ‘ds ‘av ‘J€ ‘2z ‘vl :8unsopny


https://www.wiley-vch.de/de/fachgebiete/naturwissenschaften/chemie-11ch/allg-chemie-11ch0/das-werden-der-chemie-978-3-527-35254-8?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Aus%20dem%20Buch&utm_content=9783527352548%20Das%20Werden%20der%20Chemie&utm_term=Link
https://science-to-go.com/quiz-das-werden-der-chemie?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Quiz&utm_content=Chemie%20Quiz&utm_term=Link
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Spétestens das Jahr 2022 hat es allen vor Augen gefiihrt: Ein ,Weiter so“ mit
fossilen Brennstoffen und Ressourcenverschwendung kann nicht funktionie-
ren. Die Folgen des Klimawandels sind nicht mehr nur in entfernten Weltre-
gionen spiirbar, sondern ganz unmittelbar bei uns, im Herzen Europas. Bio & Biochemie
Viele junge Menschen setzen sich fiir eine nachhaltigere Zukunft ein und
fordern energisch Antworten von den in Politik und Wirtschaft Verantwort-
lichen. Und sie fragen sich, wie sie selbst ganz konkret und konstruktiv die
Zukunft mitgestalten konnen.

Studium allgemein

Nachhaltigkeit
~Wasserstoff -
Energietrager der Zukunft”

Gerade in den naturwissenschaftlich-technischen Fichern spielt die Frage Interview mit David Novak

der Nachhaltigkeit eine wichtige Rolle; immer mehr Hochschulen und Uni-

versitidten richten Studienangebote auf umweltfreundliche und klimaneu- © / Chemie
trale Technologien und Konzepte aus. Wer heute Chemie studiert, wird sich

mit ,griiner” Chemie und bio-basierten Chemikalien befassen miissen; wer %

Automobiltechnik studiert, kommt an der Beschéftigung mit CO,-neutralen
Antrieben und dem Recycling von Bauteilen und Komponenten nicht vorbei.

Fun Science
Chemische Spielereien
Metalle veredeln /

Wie das tatsdchlich in der Praxis aussieht, berichten Nicolas Kulig und VB i e

Anushi Tripathi von der Universitit Erlangen-Niirnberg, an der sie im
Studiengang ,,Clean Energy Processes” eingeschrieben sind (S. 4/5), Eric Ingenieurwissenschaften
Nitschke, der im vierten Semester im Master ,,Regenerative Energien” an

der TU Hamburg-Harburg studiert (S. 5), sowie Pia Roder, Master-Studen-
tin an der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf im Studiengang ,,Climate
Change Management“ (S. 6).

Fun Science
Mediterrane Weine
aus Deutschland?
Wie der Klimawandel

Die deutsche Bundesregierung bezeichnet im Rahmen der Nationalen . "
den Weinbau verandert

Wasserstoffstrategie Wasserstoff als ,Energietriger der Zukunft“. Welche
praktischen und politischen Herausforderungen es dabei gibt, erldutert der

Wissenschaftler und Autor David Novak im Interview (S. 10). Science Heroes

Maryam Mirzakhani:
Wie immer bietet das Science-to-go-Magazin einen Uberblick tiber die wich- Mathematikerin und
tigsten Lehrbiicher von Wiley-VCH fiir euer Studium, Witziges und Kurioses Vorbild

aus der Welt der Wissenschaft und Beitrége liber Wissenschaftler*innen,
deren Arbeiten unseren Horizont erweitert und unser Verstiandnis naturwis-

. i . . Nachhaltigkeit
senschaftlicher Zusammenhinge entscheidend vorangebracht haben. Vieles Werkstoffe. Rohstoffe und
mehr findet ihr auf www.science-to-go.com. Folgt uns auch auf unseren 'N achhaltigkeit

Social-Media-Kanalen!

Eure Science-to-go-Redaktion Medizin & Pharmazie
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TITELTHEMA

Sich aufs Studium konzentrieren oder doch lieber die Welt
retten? Am besten beides: Immer mehr Studiengdnge
widmen sich regenerativen Energien, nachhaltigem
Wirtschaften und fairem Handel. Hier berichten vier
Studierende solch neuer Studiengange von ihrer
Motivation, ihren Erfahrungen und Aussichten.

| am Anushi Tripathi, pursuing my second Master's degree (M.Sc.)
in ‘Clean Energy Processes’ (CEP) at Friedrich-Alexander-Univer-
sitat (FAU) in Erlangen, Germany. After my first Master's degree in
Electrical Engineering (M.E.) in India in 2021, | was actively looking
for an opportunity to expand my knowledge in the clean energy
field and fortunately FAU had just started the new course.

Finding specialization

In the Master’s CEP course, there are two specializations: ‘Energy Systems'
and ‘Energy Technologies'. | opted for the Energy Systems as it had subjects
which were more interesting to me. The course is designed in a way that
helps to learn about and understand the elementary techniques for the
development and implementation of new approaches which further cater
to generation and conversion of renewable energies. In addition to this,
there is also focus on economics and management subjects, which
provides insight into the political and economical aspects.

Experiences and job opportunities

The professors at the department are extremely helpful and have
amplified my knowledge, not only by teaching, but also by sharing their
rich professional and practical experience they acquired while working on
various projects worldwide. In addition to the overall development while
studying, the job opportunities are abundant after completing the course.
Not only can a CEP graduate work with companies that deal with renewable

energies, but can also assist companies to switch over to renewable energy.

Building networks

Being an international student can get a bit overwhelming sometimes, but
the department and the university handle it very well. We have frequent get-
togethers where we meet professors and new people, which helps to build
professional and personal networks. The CEP department is diverse,
culturally and intellectually, which makes it easier to find a place where
you belong, a family of your own, the CEP family.

[z

i
Read the whole article: science-to-go.com/a-better-tomorrow-starts-here %2


https://science-to-go.com/a-better-tomorrow-starts-here?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Studierenden%20Interview&utm_content=Anushi%20Tripathi&utm_term=Link
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Eric Nitschke studiert im Master im vierten Semester Regenerative Energien an der Technischen Universitat Hamburg.

Warum hast du dich fiir den Stu-
diengang Regenerative Energien
entschieden?

Vor meinem Master habe ich Ener-
gie- und Umwelttechnik (Vorganger-
studiengang von Green Technolo-
gies) ebenfalls an der TU Hamburg
studiert. In der Schule fand ich die
Naturwissenschaften spannend und
wollte gerne etwas studieren, das
unserem Planeten zugutekommt.
Uber den Bachelor hinweg hat sich
dann herauskristallisiert, dass mich
besonders interessiert, wie erneu-
erbare Energieerzeugung funktio-
niert und wie das Ganze optimier
werden kann.

Wie kann ich mir ein Studium
uber Regenerative Energien vor-
stellen?

Der wichtigste Teil meines Masters
waren die insgesamt funf Gruppen-
projekte, in denen wir zu zweit oder
zu dritt einen Monat lang an spezi-
fischen Fragestellungen zur regene-
rativen Strom-/Warmebereitstellung
gearbeitet haben. So haben wir letz-
tes Semester beispielsweise einen
Windpark in Baden-Wurttemberg
geplant und Uberlegt, ob es sinnvoll
ist, den Park mit einer Power2Gas-
Anlage zu kombinieren. Zusatzlich
zu den Projekten enthalt der Master
die Grundlagen zu jeder Art der re-
generativen Energieerzeugung, die
aktuell genutzt wird.

Welche Arbeitsfel-
der gibt es nach dem
Studium abseits der
Promotion?

Dadurch, dass der Master

alle regenerativen Energien
grundlegend abdeckt, stehen den
Studierenden relativ viele Optionen
offen. Neben Energieerzeugungsun-
ternehmen und den Netzbetreiben-
den sind nahezu alle Unternehmen,
die sich mit regenerativen Energien
befassen, auf der Suche nach Inge-
nieur*innen. Mogliche Aufgaben
kénnten dabei unter anderem in
der Projektplanung, der Betreuung
existierender Projekte oder der
Forschung liegen. Dabei ahnelt

die Projektentwicklung am ehes-

ten dem, was bereits in den oben
genannten Projekten gelehrt wird.
Studierenden, die aul3erhalb der Uni
an regenerativen Energien forschen
mochten, steht ansonsten auch die
Arbeit an einem Forschungszentrum
offen.

Lies das vollstandige
Interview unter:
science-to-go.com/
regenerative-energien-

etwas-studieren-das-
unserem-planeten-zugutekommt

I am Nicolas Kulig, currently completing my fourth semester of studying
Clean Energy Processes, or CEP for short. CEP is a new study course at the
Friedrich-Alexander-Universitat in Erlangen, fully taught in English. The focus
of the programme are different forms of Renewable Energies like solar power
or wind power, as well as any modern forms of chemical energy, like different
fuel cells. These topics are first approached in a module called ‘Renewable
Energies'. It offers a first glimpse into the wide array of different energy
source and storage possibilities. The main technology introduced here is
Hydrogen as the energy carrier of the future. Fuel cells are introduced during
the Electrochemistry lecture one semester later.

Challenges
What all courses have in common is that they prove to be, for the most part,
quite challenging. Naturally, the language plays a role, but the major difficul-

ty of most classes is the complex and often fast-paced schedule. Especially,
lectures combining multiple courses are quite tough to master, since a lot of
information is packed together in only a few lectures.

International- and future-oriented

| personally enjoy learning in English and being part of an international- and
future-oriented study programme. If someone is interested in these aspects,
CEP is simply perfect for them. All in all, it is a completely new, fresh, and mo-
dern study programme with an international orientation for anyone interes-
ted in the energy sector and the “green” future of our species.

Read the whole article: science-to-go.com/clean-energy-
processes-a-new-fresh-study-programme



https://science-to-go.com/regenerative-energien-etwas-studieren-das-unserem-planeten-zugutekommt?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Studierenden%20Interview&utm_content=Erich%20Nitschke&utm_term=Link
https://science-to-go.com/regenerative-energien-etwas-studieren-das-unserem-planeten-zugutekommt?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Studierenden%20Interview&utm_content=Erich%20Nitschke&utm_term=Link
https://science-to-go.com/regenerative-energien-etwas-studieren-das-unserem-planeten-zugutekommt?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Studierenden%20Interview&utm_content=Erich%20Nitschke&utm_term=Link
https://science-to-go.com/regenerative-energien-etwas-studieren-das-unserem-planeten-zugutekommt?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Studierenden%20Interview&utm_content=Erich%20Nitschke&utm_term=Link
https://science-to-go.com/clean-energy-processes-a-new-fresh-study-programme?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Studierenden%20Interview&utm_content=Nicolas%20Kulig&utm_term=Link
https://science-to-go.com/clean-energy-processes-a-new-fresh-study-programme?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Studierenden%20Interview&utm_content=Nicolas%20Kulig&utm_term=Link

Hi, ich bin Pia Réder und studiere seit sechs
Jahren an der Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf. Dort habe ich bereits meinen
Bachelor in Landschaftsarchitektur abge-
schlossen und nun studiere ich ebenfalls an der
HSWT den Master in Climate Change Management.

Wieso hast du dich fiir dieses Studium entschieden?
Wiirdest du es weiterempfehlen?

Interesse an der Natur und ihren Prozessen hatte ich
schon in der Schule. Wahrend meines Bachelors in der
Landschaftsarchitektur konnte ich bereits ein paar Ein-
blicke bekommen, welche Auswirkungen der Klimawan-
del schon jetzt auf unsere Landschaft hat. Dieses Thema
hat mich stark fasziniert und mit seiner Dringlichkeit
gepackt. Aus diesem Grund wollte ich im Climate Change
Management Master noch mehr tiber Themen des Kli-
mawandels erfahren. Ich méchte genau verstehen, was
den Klimawandel bedingt und was wir im Einzelnen und
im Kollektiv tun kdnnen, um ihm entgegenzuwir-
ken. Zwar ist die Zusammenarbeit verschiedener
Sparten wie Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Um-
weltplanung und Umweltschutz aufgrund unter-
schiedlicher Bedurfnisse komplex, jedoch liegt ein
Teil der Ldsung in eben solch interdisziplinarer

Zusammenarbeit. Darum mdchte ich Lésungen,

und seien sie noch so komplex, verstehen und voran-
treiben. Da ich meinen Master bald abschlie3en werde,
kann ich sagen, dass meine Erwartungen an das Studi-
um nicht nur erfullt, sondern sogar Ubertroffen wurden.
All jene, die eine Herausforderung suchen und sich mit
komplexen Themen auseinandersetzen wollen, um
vielleicht ein kleines bisschen Umdenken in die Welt zu
bringen, die sind hier genau richtig.

Wie hast du den Studienalltag erlebt?

Der Austausch mit den Dozenten war stets auf Augenho-
he. Da wir nur eine relativ kleine Gruppe im Master sind,
nahmen sich die Dozenten Zeit fur die Studierenden

und konnten auch auf uns einzeln eingehen, individuelle
Themenbereiche férdern und offene Fragen klaren. Die
Zusammenarbeit mit den anderen Studierenden macht
den Studiengang noch interessanter. Jeder kommt

aus einer anderen Fachrichtung oder sogar aus einem
anderen Land, was die Bandbreite an unterschiedlichen
Meinungen und Erfahrungen noch gréf3er macht.

Lies das vollstandige Interview unter:
science-to-go.com/climate-change-
management-ein-kleines-bisschen-
umdenken-in-die-welt-bringen

Die vorgestellten Studiengange im Steckbrief:

Universitat Erlangen-Nurnberg

_ Clean Energy Processes (CEP) Climate Change Management

TU Hamburg-Harburg

Hochschule Weihenstephan-Triesdorf

Abschluss Bachelor of Science (B. Sc.)

Bachelor of Science (B. Sc.)

Master of Science (M. Sc.)

Mogliche
Berufsfelder

Energieerzeugung und Logistik,
Prozessoptimierung, Beratung,

chemische Industrie

Ingenieur- und Planungsbdtiros,
Energieversorger sowie Ver- und Ent-
Energieunternehmen/Energieversorger, | sorgungsbetriebe der Wasserwirtschaft, | internationale Organisationen
Industrieunternehmen, Behorden,
Forschungseinrichtungen

Umweltberatung, Landwirtschaft,
Forstwirtschaft, Versicherungswesen,

6 Semester
Prasenzstudium in Erlangen

Studiendauer

6 Semester
Prasenzstudium in Hamburg

3 Semester
Prasenzstudium in Weihenstephan

Unterrichtssprache | Englisch, Deutschkenntnisse empfeh-

lenswert

Deutsch

Englisch, Deutsch im Praxissemester

Studiengebihren nur Semesterbeitrag

nur Semesterbeitrag

nur Semesterbeitrag

Zulassungsvoraus-
setzung

Zweistufiges Eignungsfeststellungsver-
fahren (qualification assessment test):

erworbenen, anerkannten Hoch-
schulzugangsberechtigung,

Abitur oder aquivalente Hochschul-
zugangsberechtigung; zulassungsbe-
1. Note im Abitur oder einer im Ausland | schrankt, Kriterien: Abiturnote sowie
die Mathematiknoten aus den vier
Halbjahren vor dem Abschluss des

Studienabschluss (Bachelor oder
héher) in einem Umwelt- oder geo-
wissenschaftlichen Fach; Englisch-
kenntnisse (B2) und Deutschkenntnisse
(A1) sind erforderlich

2. Personliches Interview zur Demon- Abiturs
stration des Studieninteresses
Wann eingerichtet Wintersemester 2021/2022 Wintersemester 2021/2022 2020

Mehr Info unter www.cep.study.fau.eu/bachelor-b-sc-

clean-energy-processes/

www.tuhh.de/tuhh/studium/vor-
dem-studium/studienangebot/
bachelorstudiengaenge/green-techno-
logies-energie-wasser-klima.html

www.hswt.de/studium/studiengaenge/
climate-change-management.html

In unserer Reihe Nachhaltige Studiengange stellen wir auf Science-to-go.com neue Studien-
gange vor. Hier kannst du mehr entdecken: science-to-go.com/category/studium/nachhaltigkeit/
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ihren Schrecken.

WiLEYvCH 978-3-527-33388-2

978-3-527-40686-9 978-3-527-33198-7 978-3-527-33199-4 978-3-527-31183-5

WILEY-YGH WILEV-VCH

Molekularbiologie

of Parasites

Lucie, 22 978-3-527-34072-9 978-3-527-32848-2 978-1-119-64119-3
Fiir mich sind /

die Biicher von

Wiley-VCH eine grof3e Receptor Cancer Signaling

Hilfe im Biostudium. Biology B

Da steht einfach alles -~ %
drin. Hier meine
besonderen Tipps ...

978-3-527-33726-2 978-3-527-33658-6 978-3-527-32278-7

© Anna Om/AdobeStock
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Gerhard Krauss

Industrial
Microbiology

Biochemistry of
Signal Transduction
and Regulation

978-3-527-33366-0 978-3-527-34414-7 978-3-527-32655-6 978-1-683-67364-4 978-3-527-34035-4 978-1-683-67284-5

WILEYAGH

Plant Natural
Products

Edited by

Editedby
Herbert Waldmann and petra Janning (GerdJoachim Krauss and Dierich . Nies

Ecological
Biochemistry

Environmental and Interspecies Interactions

Concepts and
Case Studies in
Chemical Biology

WILEY Blackwell

978-3-527-33230-4 978-1-119-43797-0 978-3-527-34733-9 978-3-527-33611-1 978-3-527-31650-2 978-3-527-31528-4

WILEY-VGH WILEY-VGH

Biocatalysts and Fundamentals of p— == Hier findest du ot b s
Enzyme Techno|0§): Enzyme K'r‘et"fs Practical e S wirklich jede Applied NMR Spectroscopy
L Enzymology Bioanalytics Methode, die in der for Chemists
ok Molekularbiologie
und Strukturauf-
klarung eingesetzt
wird.

and Life Scientists

978-3-527-33919-8
978-3-527-32989-2 978-3-527-33074-4 978-3-527-34604-2 978-3-527-32774-4

. R WiLEYvoH WILEVGH

p— woo  Der ideale Einsteig

Jorg Haus

Optische Modern Principles of e T 2
M'iJkr kopi Bioph Computational in die moderne Bio
funk oskopie Cell Biology Systems Biology Iogle, die Lebens-

vorgange nicht

nur beschreiben,
sondern verstehen
und optimieren will

978-3-527-33388-2

978-3-527-41127-6 978-3-527-33773-6 978-3-527-34949-4 978-3-527-33358-5

WILEY-CH ;
Elsa Lundanes, Léon Reubsaet and Tyge Greibrokk Reiner Westermeler

Chromatography Elektrophorese
leicht gemacht

2 Autage

978-1-119-51 301-8/ 978-3-527-33467-4 978-1-119-66335-5 978-3-527-33620-3 978-3-527-33892-4 978-3-527-31941-1

v WILEVGH SWILEVCH
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Edited by Ulich Kubltschedk Udo.. Birk Gehard Wanner Winfried Strhas.

A Practical Guide to Scanning

Fluorescence Super-Resolution Electron Microscopy in the
Microscopy Microscopy Biosciences

Apractical Guide

Bioverfahrens-
entwicklung

toBiolagical Applications

978-3-527-33837-5 978-3-527-34133-7 978-3-527-35049-0 978-3-527-33331-8 978-3-527-32899-4 978-3-527-33878-8
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Hochste Zeit,

Allgemein | Bachelor 10

die Segel neu zu setzen!

Ein Interview mit David Novak zum Buch , Wasserstoff”

Im Rahmen der Nationalen Wasserstoff-
strategie bezeichnet die Bundesregie-
rung Wasserstoff als ,,Energietrager der Zu-
kunft”. Herr Novak, Sie haben zusammen mit
Ihrem Kollegen Christian Synwoldt das Buch ,Was-
serstoff: Technik, Projekte, Politik"” geschrieben. Fiir
wie wichtig halten Sie Wasserstoff im zukuinftigen
Energiemix?
Wasserstoff (H,) wird unseres Erachtens der Energie-
trager des 21. Jahrhunderts. Und das begrinden wir
in unserem Buch. Die Energiewende kommt jetzt bzw.
muss jetzt kommen. Jegliche weitere Verzogerung fihrt
zu einer unnotigen zeitlichen Ausweitung der anthropo-
genen ErdUberhitzung. Und die Verbrennung karbon-
basierter Energietrager muss ein fur alle Mal aufhéren -
weltweit und je friher, desto besser.

Bitte beschreiben Sie uns die inhaltlichen Schwer-
punkte des Buches.

Der erste Teil befasst sich mit Naturwissenschaft und
Technik des Energietragers Wasserstoff. Hier sollen die
interessierten Leserinnen und Leser einen Eindruck
von der technischen Basis bekommen. Der zweite Teil
handelt von den geplanten oder im Aufbau befindli-
chen Projekten, von der Politik, die hier handelt bzw.
die Grundlagen zum Handeln legt, von den involvierten
Firmen national, EU-weit und global, aber auch von den
politischen Programmen, die den Aufbau der Wasser-
stoff-Wirtschaft proaktiv begleiten bzw. die juristischen
Grundlagen dafur schaffen. Am Ende des Buches gibt es
noch eine Auswertung einer selbst durchgefihrten Um-
frage mit durchaus sehr interessanten Ergebnissen, von
denen hier zwei herausgegriffen seien:

Stromwende ist gut und die Anwendungen, bei
denen unser erneuerbarer Strom vorrangig einge-
setzt werden kann, sind zu verfolgen - aber es reicht
eben nicht zur Dekarbonisierung aller Bereiche und
Sektoren. Daher brauchen wir eine Energie- und
Klimawende - und die gelingt nur unter industriellem
Einsatz und Anwendung von Wasserstoff.

Gruner Wasserstoff kann einen grol3en Beitrag zur
Dekarbonisierung der Industrie sowie zur Mobilitat
leisten. Wichtig ist, dass GroRprojekte fir die Her-
stellung von griinem H, schnellstens umgesetzt und
nicht durch Hirden in der Regulatorik und Gesetz-
gebung blockiert werden.

Worin bestehen lIhrer Ansicht nach die gréRten
Hiirden zur Etablierung einer Wasserstoffwirtschaft?

Ich sage zuerst, was es nicht ist: Wissen, Kbnnen oder
Geld. All das sind nicht die Hindernisse. Es war bisher
schlichtweg die fehlende Erkenntnis in der Politik, letzt-
lich wohl auch bei der Wirtschaft, und die Problematik
des mangelnden Angebots von H,. Das Festhalten am
Bewahrten ist ein altbekanntes Problem. Und sagen wir
es deutlich: Je dlter die Entscheider, umso weniger zu-
kunftsorientiert und risikofreudig sind sie in der Regel.
Es wurde hier hochste Zeit, die Segel neu zu setzen. Und,
oh Wunder: Wie wir sehen - es funktioniert. Pl6tzlich
wollen alle auf den fahrenden Zug aufspringen - gut so!

Was und wen mochten Sie mit lhrem Buch erreichen?

Es sollen die Praktiker angesprochen werden: die
Politikerinnen und Politiker, die Uber Gesetzesvorha-
ben abstimmen, die aktionsorientierten Manager und
die Mitarbeitenden der staatlichen Verwaltungen und
Unternehmen, die die Vorhaben umsetzen. Ausdrticklich
durfen auch Studierende es flr inre wissenschaftlichen
Arbeiten verwenden - die 500 Seiten haben viel Inhalt.

Lies das vollstandige Interview unter: science-to-go.
com/wasserstoff-hoechste-zeit-die-segel-neu-zu-setzen

Wasserstoff
von Christian Synwoldt, David Novak,
ISBN 978-3-527-34988-3



https://science-to-go.com/wasserstoff-hoechste-zeit-die-segel-neu-zu-setzen?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Artikel&utm_content=Wasserstoff&utm_term=Link
https://science-to-go.com/wasserstoff-hoechste-zeit-die-segel-neu-zu-setzen?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Artikel&utm_content=Wasserstoff&utm_term=Link
https://www.wiley-vch.de/de/fachgebiete/ingenieurwesen/energie-10eg/erneuerbare-energien-10eg3/wasserstoff-batterien-u-brennstoffzellen-10eg32/wasserstoff-978-3-527-34988-3?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Aus%20dem%20Buch&utm_content=9783527349883%20Wasserstoff&utm_term=Link
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Unendliche Weiten

“Thomas Wurm

Chemie fiir
Einsteiger und

Faszinierende
chemische

CHEMIE

Nicht nur die
Glihbirne hat
das Leben auf

unserem Planeten

revolutioniert;
das haben
auch Penicillin,
Aspirin & Co.

978-3-527-30983-2

Georg Schwedt

Chemie querbeet

und reaktiv

WILEY-VCH
Georg Schwedt

Dynamische Chemie

Schnelle Analysen mit Teststabchen
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WILEY-VGH

Georg Schwedt

ZuckersiiBe Chemie

Kohlenhydrate & Co

Zweite Autage

Durchsteiger Experimente

Zueite Aufage Fiir Entdecker, Gesundheitsbewusste.
und Genlefler

Basisreaktonen mit Allagsprodukien

Michael Wachter - Michael Wachter Gordon H. Ayward, Tristan |V, Findlay =

Tabellenbuch Datensammlung

: Chemie
der Chemie in SI-Einheiten

Vier

Chemielabor

Enfubrung in die aborprasis

978-3-527-30751-7 978-3-527-32996-0

978-3-527-34675-2

978-3-527-32960-1 978-3-527-33092-8 978-3-527-34873-2 978-3-527-30305-2

g e

Organikum

24. Auflage

S@

978-3-527-33968-6

978-3-527-34674-5 978-3-527-31827-8 978-3-527-34582-3 978-3-527-34583-0

| e

Gerd Wedlerund Hans Joschim Freund

Lehr- und Arbeitsbuch
Physikalische Chel

Sibte volstindig berarbette und ereit

Peter W, Atkins und Jllo de Paula

Kurzlehrbuch
Physikalische Chemie

Peter W, Atkin,Jull de Paula und David Smith

Arbeitsbuch
Kurzlehrbuch
Physikall

978-3-527-34312-6 978-3-527-34392-8 978-3-527-34393-5

978-3-527-34872-5

978-3-527-34550-2 978-3-527-34551-9 978-3-527-34611-0

Analytische
Chemie

Finfie Auflage

Georg Schwedt, Carla Vogt

Analytische
Trennmethoden

Horst Ficboin
Ein- und
zweidimensionale
NMR-Spektroskopie

978-3-527-33492-6 978-3-527-34465-9

978-3-527-32075-2

978-3-527-32494-1

978-3-527-32119-3

Bachelor



WILEY - VCH
Bernd Teke

Umweltchemie

\g mit Aufgaben und Losungen

Makromolekulare
Chemie

Bachelor

978-3-527-33523-7 978-3-527-33216-8 978-3-527-34574-8

Master

978-1-119-94294-8 978-3-527-32784-3 978-3-527-33430-8

WILEYV-VCH

Eberhard Breitmaier und Ginther Jung

Organische Chemie

978-3-527-35022-3 978-3-527-34964-7 978-1-119-37180-9

978-3-527-29231-8 978-3-527-30684-8

978-3-527-29966-9

WILEY-CH

Edited by UIf Hanefel s

Catalysis

An Integrated Textbook for

978-3-527-34159-7

Tim, 24

Wer Chemie studiert,

ist mit Wiley-VCH-

Bichern immer gut

beraten. Neben prak-
tischen Handbuichern gibt

es auch so spannende
aktuelle Themen wie diese ...

© Ranta Images/AdobeStock

978-3-527-33901-3

Herbert Mller WILERVCH

Verfahrens- und
energietechnische
Kompositionsregeln

978-3-527-32778-2

WILEY-vCH

Sonja Herres-Pawlis und Peter iifers

Bioanorganische
Chemie

Metalloproteine, Methoden und Modlle

978-3-527-33615-9

Organic Synthesis

from the Chi

978-3-527-31964-0

oo
et A——
Stereochemistry
and Stereoselective
Synthesis

WILEY-GH

1. M. Thomas and W. . Thomas.

Principles and Practice of
Heterogeneous Catalysis

mpletely Revised Edition

978-3-527-31458-4

Physical
Electrochemistry
i

Fu

978-3-527-34139-9

978-3-527-33174-1

978-3-527-29390-2

WILEY-VCH

Natural Products

Isolation, Structure Elucidation, History

978-3-527-34194-8

The Chemistry
of Heterocycles

978-3-527-32747-8

Dirk teinborn VALEVVCH

Fundamentals of
Organometallic Catalysis

978-3-527-32717-1

WILEY-VGH

Rudolf Holze:

Experimental
Electrochemistry

oy Te

978-3-527-33524-4

1

N

978-3-527-34919-7

978-3-527-32597-9

978-3-527-31444-7

WILEYACH
Pl Vogel and Kendall . Houk

Organic Chemistry

Theory, Reactivity and Mechanisms
in Modern Synthesis.

978-3-527-34532-8

978-1-119-79910-8

978-1-119-33406-4
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WILEY-YGH

Chemoinformatics

Basi and Methods

o

Harald Ganther

NMR Spectroscopy

978-3-527-33000-3

WILEY-VGH

Kiaus Satter und Till Adran

Thermische
Trennverfahren
i

978-3-527-33896-2

WILEY-VOH

Herbert F. Bender

Sicherer Umgang
mit Gefahrstoffen

nd GHS.

978-3-527-34009-5

/

WILEV-VCH

Jens Hagen

Chemiereaktoren

978-3-527-34238-9

in der Analytik

uflsge

978-3-527-32939-7

WILEY-VoH

,Big Data" fur
kleine Molekule — Chemometrics
daran kommen

angehende
Chemiker*innen
nicht mehr vorbei.

978-3-527-33109-3

A

Oliver Zerbe and Simon Jurt

978-3-527-34097-2

WILEY-VOH

Applied NMR Spectroscopy
for Chemists

and Life Scientists

I
978-3-527-32774-4

|

Shichang Wang und Wolfgang Schmidt

978-3-527-31816-2

WILEY-vCH

Berechnungen

in der Chemie und
Verfahrenstechnik
mit Excel und VBA

978-3-527-33716-3 978-3-527-34104-7

Kiaus G.Liphard

Labormanagement

978-3-527-31657-1 978-3-527-33686-9

EVILEVVCH
®

Fluid-
Verfahrenstechnik

978-3-527-33270-0 978-3-527-31540-6

o

Herausgegeben von

Herausgegeben vor

Der Gradient in der
HPLC fiir Anwender

Das HPLC-MS-Buch
fir Anwender

978-3-527-34404-8

978-3-527-34291-4

CHEMIE

978-3-527-34790-2

WILEYVCH

Analytische
Chemie

978-3-527-34082-8

Technology

978-3-527-34421-5

978-3-527-34854-1

WILEYAGH

Ginter Wagner

Waschmittel

a eit

978-3-527-34316-4

. R

Herausgegeben von midas

Der HPLC-Experte

e

978-3-527-33306-6

Herbert Budziiewicz, Mathas Schafer =

Massenspektrometrie

978-3-527-30801-9 978-3-527-32911-3

1 Reubsaet and Tyge Grebrokk

Chromatography

978-3-527-34906-7 978-3-527-33620-3

Peter FM. Simon und Amir ahmi

WILEVAGH

Polymere -
Chemie und
Strukturen

978-3-527-33462-9

978-3-527-33804-7

F—
Technische
Rheologie

978-3-527-33604-3 978-3-527-31666-3

WILEY-VGH WILEY-VGH

Charless.sell Heidi Flischer und KerstinThurow

Fundamentals Automationslésungen
in der analytischen

of Frag rance Messtechnik
Chemistry T

978-3-527-34577-9 978-3-527-34621-9

Michael Haschke und J6rg Flock

Rontgenfluoreszenzanalyse
in der Laborpraxis

978-3-527-34788-9 978-3-527-34292-1

Master

Professional



Metalle veredeln fir nur einen Cent:

Es ist nicht alles Gold, was glanzt - diese alte Weisheit
stimmt so eigentlich nicht mehr. Denn seitdem das
elektrochemische Verfahren der Galvanisierung erfunden
wurde, lassen sich Schmucksticke und andere metallische
Gegenstande ohne groRen Aufwand mit einer hauchdun-
nen Schicht eines edleren Metalls Gberziehen, also z. B.
versilbern oder vergolden. Wie leicht das geht, kénnt ihr
selbst ausprobieren, indem ihr einen metallischen Gegen-

stand (Sicherheitsnadel oder Blroklammer) zusammen mit

einem Stuck Edelmetall (Kupfermuiinze) in eine Schale mit
Elektrolytlésung legt. Nach ein paar Tagen ist das unedle
Metall mit einer dinnen Kupferschicht tberzogen, und ihr
habt eine echte Designer-Nadel bzw. Buroklammer.

Und so wird es gemacht:

-

~

(1) Legt eine
Kupfermunze (ein
1-Cent-Sttick reicht
vollig aus) und eine
Sicherheitsnadel in
eine flache Plastik-
schale. Achtung:
Nadel und Miinze
dirfen einander
nicht berdhren!

(2) Fullt vorsichtig
Haushaltsessig
(10%ige Essigsau-
re) in die Schale,
sodass Nadel und
Munze gerade
bedeckt sind.

Backpulver

Essig

3)

14

Wartet ein paar Tage ab. Moglicherweise musst ihr ab
und zu etwas Essig nachfullen. Wenn euch der Essigge-
ruch stort, konnt ihr die Schale auch abdecken.

-

(4) Nach ein paar
Tagen ist die
Sicherheitsnadel
kupferrot gewor-
den, wahrend die
MUnze zuneh-
mend matter wird.
Nehmt beides aus
der Schale. Der

~

J

(3)

Essig hat inzwi-
schen aufgrund
der in ihm geldsten Kupferionen eine gelbgrine Farbe
angenommen.

Da Kupferionen giftig fir wasserlebende Organismen
sind, durftihr die Elektrolytldsung nicht einfach ins
Abwasser geben. Um das geldste Kupfer auszufallen,
gebt ihr nach und nach kleine Mengen Backpulver
(Natron) hinzu und ruhrt zwischendurch immer wie-
der um. Wenn die Ldsung nicht mehr schaumt und

sich ein schmutzig-griner Niederschlag bildet, habt

ihr das Kupfer in Form eines Gemisches aus Kupfer-
acetat, Kupfercarbonat und Kupferhydroxid (das auch
als basisches Kupferacetat oder Griinspan bezeichnet
wird) ausgefallt. Filtriert den Niederschlag Uber einen
Kaffeefilter ab und entsorgt den Filter im Restmdll. Das
Filtrat konnt ihr nun - mit viel Wasser verdinnt - in den
Ausguss schutten.

Beide Experimente aus dem Buch:
Chemische Spielereien

von Kathrin Degen,

ISBN 978-3-527-35036-0


https://www.wiley-vch.de/de/fachgebiete/naturwissenschaften/chemie-11ch/allg-chemie-11ch0/chemische-spielereien-978-3-527-35036-0?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Aus%20dem%20Buch&utm_content=9783527350360%20Chemische%20Spielereien&utm_term=Link
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FUN SCIENCE

DNA aus Tomaten -
in der eigenen Kuche isoliert

DNA lasst sich prinzipiell aus jedem Gewebe isolieren,
warum also nicht mal aus einer Tomate? Damit das ge-
lingt, mUssen zunachst die Zellwédnde der Tomate mecha-
nisch zerstort werden. Ein Extraktionspuffer aus haushalts-
Ublichen Zutaten 16st die Zell- und Kernmembranen auf
und sorgt daflir, dass die DNA in Losung geht. Die Reste
des Tomatengewebes und ein Grol3teil der Proteine und
anderer Makromolektle werden mithilfe eines normalen
Kaffeefilters abgetrennt. Fallt man anschlieend die DNA
im Filtrat durch Zugabe von Ethanol aus, lasst sie sich auf
einen HolzspieR aufwickeln. Fertig ist die selbst isolierte
Tomaten-DNA!

Und so wird es gemacht:

4 7\ (1) Setzt den Ex-
traktionspuffer an,
indem ihr in einem
Glas 0,5 g Kochsalz,
25 ml Zitronensaft,
5 ml Spulmittel
und 20 ml Wasser
mischt. Wenn eure
\_ ) KUchenwgage zu
ungenau ist, wiegt
zuerst 1 g Kochsalz ab und nehmt nach Augenmal die
Halfte wieder weg, bevor ihr die Flussigkeiten dazugebt.

Diese und mehr Experimente
findest du unter: science-to-go.com/
category/fun-science/

2) Schneidet ein Viertel einer Tomate in kleine Stlicke.

(3) Gebt die Tomatensticke und den Extraktionspuffer in
einen Morser und zerstampft das Ganze eine Minute
lang grundlich.

(4) Gebt das Gemisch in einen Kaffeefilter und fangt die
durchlaufende FlUssigkeit in einem Glas auf.

(5) Fallt 1-2 ml des Filtrats in ein Reagenzglas und gebt
etwa 1 ml eiskalten Spiritus dazu. Es bilden sich Knauel
aus weillen Faden
4 ) im Filtrat. Ver-
schliel3t das Rea-
genzglas mit einem
Stopfen oder eu-
rem Daumen und
dreht es einmal um
und wieder zuruck.

- /" Die DNA-Knauel
treiben jetzt an der
Oberflache der Flussigkeit und kdnnen mit einem Holz-
spiel3 herausgefischt werden.



https://science-to-go.com/category/fun-science/?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Kategorie&utm_content=%C3%9Cbersichtsseite%20Fun%20Science&utm_term=Link
https://science-to-go.com/category/fun-science/?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Kategorie&utm_content=%C3%9Cbersichtsseite%20Fun%20Science&utm_term=Link
https://science-to-go.com/category/fun-science/?utm_medium=print&utm_source=magazin&utm_campaign=Kategorie&utm_content=%C3%9Cbersichtsseite%20Fun%20Science&utm_term=QR
https://science-to-go.com/category/fun-science/?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Kategorie&utm_content=Übersichtsseite%20Fun%20Science&utm_term=Link

https://science-to-go.com/category/fun-science/?utm_medium=digital&utm_source=magazin&utm_campaign=Kategorie&utm_content=Übersichtsseite%20Fun%20Science&utm_term=Link
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Chemie
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978-3-527-33363-9
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WILEY-vCH

Karen Gadd
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978-3-527-33777-4

978-3-527-41397-3

Aufgaben und Lésungen
Mathematik in den Ingenieur-
und Naturwissenschaften 1

978-3-527-41376-8

Peter W, Atins und Julode Paula

Kurzlehrbuch
Physikalische Chemie

friche tudenginge

978-3-527-34392-8

Einfiihrung in die
Festkorperphysik

Chemie und nochmal
Mathe: In den ersten
Semestern brauchst

du gute Bicher zum
~Festhalten”. Ich freue
mich darauf, das ganze
Wissen auf praktische
Themen anzuwenden -
dazu hab ich auch schon

einen Buchtipp.

978-3-527-41226-6

978-3-527-41108-5

978-3-527-41368-3

WILEY-VOH

Aufgaben und Lésungen
Mathematik in den Ingenieur-
und Naturwissenschaften 2
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978-3-527-41377-5

WILEY-VGH
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Mediterrane Weine aus Deutschland?

Wie der Klimawandel den
Weinbau verandert

Von einigen klimatisch besonders begunstigten Re-
gionen am Kaiserstuhl und in der Stdpfalz einmal
abgesehen, haben Winzer*innen in Deutschland jahr-
hundertelang Rebsorten kultiviert, die am besten unter
kihleren Bedingungen gedeihen. Dazu gehort vor allem
der Riesling als die deutsche Rebsorte schlechthin, mit
einem Anteil von 23 % an der gesamten Anbauflache
(Stand 2020).

Neue Realitaten im Weinbau

Die zunehmend warmeren Temperaturen der letzten
Jahre stellen die Branche nun vor neue Realitaten. Die
Reben treiben mehrere Wochen friher aus als noch vor
50 Jahren, und der Beginn der Weinlese hat sich fast
Uberall vom Oktober in den September verschoben. Die
frihere Reife der Trauben ermdglicht es einerseits den
Winzer*innen, die Trauben langer reifen zu lassen und

~

so hohere Mostgewichte zu erzielen. Das friihe Austrei-
ben erhéht andererseits aber die Gefahr durch Spat-
froste, die nach wie vor bis in den Mai hinein auftreten
kénnen. Durch die warmen und trockenen Sommer
leiden zudem viele heimische Rebsorten zunehmend
unter Wasserstress. Was also tun? Um nicht in teure
FrostschutzmalBnahmen und Bewasserungsanlagen im
Weinberg investieren zu mussen, steigen viele Win-
zer*innen auf mediterrane Rebsorten um, die mit Hitze
und Trockenheit besser zurechtkommen. Wo der Ries-
ling geht, rticken Pinot Noir, Merlot und Syrah nach. Aus
dem WeilRweinland Deutschland kdnnte so binnen einer
Generation ein von roten Weinen dominiertes Land wie
Frankreich oder Italien werden. Die zukinftigen Spitzen-
rieslinge kommen dann vielleicht aus Stidengland, wo
der Klimawandel ideale Bedingungen flr den Riesling-
anbau geschaffen hat.

Mehr erfahren:
Grapevine in a Changing
Environment

von H. Gerés et al.,

ISBN 978-1-118-73605-0

© Luc.Pro; Thierry RYO; aha_Photobox/AdobeStock
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SCIENCE HEROES

Maryam Mirzakhani:

Mathematikerin und Vorbild

Seoul, Sidkorea, August 2014, International Congress of
Mathematicians: Maryam Mirzakhani erhalt als erste Frau
und als erste Iranerin die renommierte Fields-Medaille fur
ihre bahnbrechenden Beitrage ,zur hyperbolischen Geo-
metrie in Zusammenhang mit Modulrdumen Riemannscher
Flachen und deren Dynamik”.

Maryam Mirzakhani waren diese Begriffe so vertraut wie
anderen Menschen ihre Muttersprache, und sie nutzte sie
virtuos, um tiefe Zusammenhange zwischen bislang unver-
bundenen Zweigen der Mathematik aufzudecken.

Geboren im Iran im Jahr 1977, zeigte Maryam schon friih
eine aulRergewdhnliche mathematische Begabung, so ge-
wann sie als Jugendliche zweimal die Goldmedaille bei den
Internationalen Mathematik-Olympiaden. Im Jahr 1999
schloss sie das Mathematikstudium an der Scharif-Universi-
tat in Teheran mit dem Bachelor-Grad ab. Danach wechselte
sie an die Harvard University und arbeitete dort mit ihrem
Mentor Curtis McMullen, ebenfalls einem Fields-Medaillen-
Trager. Maryam Mirzakhani wurde 2004 mit einer Doktor-
arbeit zum Thema ,Simple geodesics on hyperbolic surfaces
and the volume of the moduli space of curves” promoviert.
Seit 2008 war sie Professorin an der Stanford University.
Nur wenige Jahre nach der Verleihung der Fields-Medaille
verstarb Maryam Mirzakhani im Jahr 2017 im Alter von 40
Jahren an Brustkrebs.

Der Inhalt ihrer Forschung ist hochabstrakt und lasst sich
nur mit umfangreichem und detailliertem mathematischen
Vorwissen wirklich verstehen. Im Kern geht es um die
Charakterisierung und die Eigenschaften verallgemeinerter
Flachen und verallgemeinerter Linien auf diesen Flachen in
der sogenannten hyperbolischen Geometrie. Wahrend in
der ,normalen”, Euklidischen Geometrie die kiirzeste Ver-
bindung zwischen zwei Punkten einer Flache eine Gerade
ist, gilt dies in der hyperbolischen Geometrie nicht mehr:
hier ist die kurzeste Verbindung zwischen zwei Punkten

einer Flache eine gekrimmte Kurve (s. Abbildung). Bei den
Konzepten, mit denen sich Maryam Mirzakhani befasst hat,
versagt diese Anschauung jedoch, und es bedarf eines aus-
gekligelten mathematischen Apparats, um sie zu fassen.

Auch wenn ihr Leben nur kurz war, so reichte Maryam
Mirzakhanis Einfluss Uber ihre wegweisenden Forschungen
hinaus. Sie war und ist ein Vorbild fur viele junge Menschen,
insbesondere fur Frauen und Madchen, die oft mit Vorurtei-
len und Stereotypen konfrontiert sind, wenn es um Karrie-
ren in den Naturwissenschaften und der Mathematik geht.
Maryams Erfolg ermutigt sie, ihre eigenen Traume zu verfol-
gen und den Glauben an ihre Fahigkeiten nicht zu verlieren.
Flr viele talentierte junge Frauen ist sie eine Inspiration und
hat sie in ihrer Entscheidung bestarkt, Mathematikerinnen
zu werden.

Den Beitrag auf science-to-go.com sowie
aktuelle Buchtipps zum Thema Mathematik [}
in den MINT-Féchern findest du hier:
science-to-go.com/maryam-mirzakhani-
mathematikerin-und-vorbild
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Werkstoffe,

Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Die Werkstoffwissenschaften bringen Jahr fur Jahr faszi-
nierende technologische Innovationen hervor. Innovati-
onen sind grofRartig, wenn sie das Leben der Menschen
sinnvoll bereichern. [...] Innovation beinhaltet aber
auch ein grol3es MaR an Verantwortung. [...] Werkstoffe
werden aus Rohstoffen hergestellt. Diese stehen nicht
in unendlicher Menge zur Verfiigung. Deshalb ist eine
dkologisch nachhaltige Nutzung inklusive Recycling sehr
wichtig. Nicht immer ist das der Fall. Bei vielen Metallen
und bei Glas funktioniert die Kreislaufwirtschaft bereits
sehr gut. Kunststoff hingegen wird als Verpackung oder

1) Entwickeln Sie langlebige Produkte, die
sich reparieren lassen. Dies senkt in der
Regel den Ressourcenverbrauch.

2) Beziehen Sie den Gedanken des Recyclings bzw.
einer Kreislaufwirtschaft in Ihre Produktentwick-
lungen ein. Sortenreine Werkstoffe erleichtern das
Recycling. Verbundwerkstoffe sind moglichst nicht in
Massenprodukten (Konsumgutern etc.)
einzusetzen, sondern nur fur langlebige
Spezialanwendungen, wo technisch keine
Alternativen mdoglich sind.

3) Achten Sie darauf, dass Ihre Produktions- und
Logistikprozesse moglichst wenig Treibhaus-
gase erzeugen. Moderne Produktionsstatten
nutzen bereits einen hohen Anteil regene-
rativer Energien und die Méglichkeiten
der Warmeruckgewinnung.

Es ist ein Gebot der Vernunft, verantwortungsvoll
und nachhaltig mit Werkstoffen umzugehen. In der
globalisierten Wirtschaft ist 0kologische und soziale
Nachhaltigkeit leider nicht selbstverstandlich. Unsere
nationalen Gesetze und Standards stof3en bei inter-

nationalen Lieferketten und Kapitalflissen an Grenzen.

Bitte betrachten Sie sich und Ihr Handeln daher immer
auch als Teil des grolRen Ganzen. Wir haben nur diese
eine Erde.

Billigprodukt oft nur einmal benutzt und landet in er-
schreckend groBen Mengen in der Natur, in Gewassern
und in den Weltmeeren. Dort braucht er Jahrhunderte,
um sich zu zersetzen. In diesem Prozess entsteht sehr
viel Mikroplastik, das in die Nahrungskette von Tieren
und Menschen gelangt. [...]

Viele verantwortungsvolle Unternehmen integrieren
die Nachhaltigkeit bereits in ihre Zielsysteme. Was kon-
nen Ingenieur*innen in ihrem konkreten Arbeitsumfeld
tun, damit Nachhaltigkeit tatsachlich immer mehr zur
Normalitat wird? Hier sind ein paar Vorschlage.

4) Verschmutzen Sie die Umwelt nicht mit giftigen Ab-
wassern, Abgasen, Plastikmill oder Mikroplastik.
Nutzen Sie die modernen Technologien der Ab-
wasseraufbereitung, Luftfilterung sowie zeitgemalie
Verpackungskonzepte.

5) Achten Sie auf die Einhaltung 6kologischer
und sozialer Standards auch in den
globalen Lieferketten Ihres Unternehmens.

6) Nehmen Sie lhre Verantwortung fur 6kologische und
soziale Nachhaltigkeit auch als Konsumentin oder
Konsument wahr. Das mit Abstand billigste Produkt
ist in der Regel nicht das Nachhaltigste. Belohnen Sie
nachhaltige Unternehmen mit lhrem Kaufverhalten.
In einer Marktwirtschaft Uberleben nur Unterneh-
men, deren Produkte und Dienstleistungen auch
gekauft werden.

Aus dem Buch:

Grundlagen der Konstruktions-
werkstoffe fiir Studium und Praxis
von Janko Auerswald, Pius Portmann,
ISBN 978-3-527-35115-2
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